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Mit Freuden iſt dieſes erk zu egr  en Der große Hiſtoriker,
Archäolog und Diplomatiker konnte wohl keinen geeigneteren Biographen

Infinden, als ſeinen Ordensgenoſſen aus der Beuroner Congregation.
einer edlen Sprache und in markigen Zügen hat dieſer In ſein Buch eine
Fülle von Stoff niedergelegt. Wir werden darin wieder erinnert die⸗
Hauptereigniſſe der Zeit Mabillons, die Zeit eines Ludwig NIV. das
Commendaturunweſen, die janſeniſtiſchen Streitigkeiten. Baeumer zählt
32 Werke Mabillon. auf, Unter denen das de 1•6 diplomatica und die
annales Ordinis Benedieti einen Hauptrang einnehmen. Sehr
intereſſant ſind die Reiſen Mabillons Werden wir einerſeits von Bewun  2  —
derung ber die immenſe Gelehrſamkeit Mabillons ergriffen, 0 erbaut uns
andererſeits ſein heiligmäßiges Leben. Darum tollite legite et Aedi-
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Dieſſel iſt in der Prediger⸗Literatur kein fremder Name. Wir
ennen von ihm ſchon zwei andere gute Cyklen von Faſtenpredigten: „die
Erde, die Heimat des Kreuzes“ und „der Tod, der Sünde Sold.“ Der
vorliegende Cyklus andelt beſondern Gerichte, ern Thema, welches
gewiſs dem ernſten Charakter und dem Bußgeiſte der eiligen Faſten vor.
üglich entſpricht. Die Durchführung zeichnet ſich aus durch Klarheit und
Durchſichtigkeit der Dispoſition, Urch einheitlichen Gedankengang und ernige
Beweisführung.

Vorerſt wird die Thatſache der Rechenſchaft nach dem Tode begründet
(I Pr.), ſodann werden aus dem We en und den Umſtänden derſelben die
Gründe unterſucht, wesha dieſe echenſchaft mit Furcht und Zittern 3u ELl
warten; (II III  7 Pr.) in den folgenden drei Predigten endlich VI.,

(nVII) verden die Mittel erwogen, ein barmherziges Gericht 3u erlangen.Abſchluſs bildet die herrliche Charfreitags-Predigt Über das Gericht ohne Er⸗
barmen und doch voller Erbarmen Kreuze. Der Ton der Abhandlungiſt einfach, keineswegs aber einförmig; vielmehr wird die Aufmerkſamkeit des
Zuhörers durch ief Us &  eben einſchneidende Anwendungen, packende Vergleiche,eſſelnde eiſpiele, herzergreifende Affecte fortwährend un Spannung gehalten.anchem Leſer wäre iellei ein Anſchluſs des Themas an das Leiden Chriſtierwünſcht geweſen; doch bietet jeder Vortrag 0 geeignete Anknüpfungspunkte,
Aum ohne Schwierigkeit elbſt eine olche Verbindung herzuſtellen. Möchten ſomitdieſe von warmem Seeleneifer Ur  ehten Predigten allenthalben den verdienten
Anklang finden und recht vielen eine wirkſame Vorbereitung werden für die
Rechenſchaft nach dem ode
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